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Herren Landesklasse Gr. 10

SV Allensbach : RV Bittelbrunn 
Samstag, 22.04.2023, 18:30 Uhr

Kaiser und Kerle in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Andreas Cyrus nach 4 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des RV Bittelbrunn im Match der Herren Landesklasse Gr. 10 einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Allensbach, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 26:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Kaiser und Kerle
welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 27:9.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Hertenstein / Vidic waren die Gastgeber
Schmitt / Finkernagel. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Brütsch / Kaiser mussten Müller /
Moser Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Keine Chancen hatten anschließend Kaiser / Laube bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Kerl / Cyrus. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Raphael Schmitt hatte gegen Stefan Kaiser bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Nur einen Satz
verlor Bodo Finkernagel beim 11:8, 11:9, 11:13, 11:5 gegen Yannick Brütsch und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Nico Müller nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen David Vidic. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Was
ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Es dauerte eine Weile, bis Mathias Moser den Fünf-Satz-Sieg
gegen Marc Hertenstein unter Dach und Fach hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Andreas Kaiser Andreas Cyrus in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Vanessa Laube gegen Alexander Kerle. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Raphael Schmitt kam mit der Spielweise von Yannick Brütsch am Tisch indessen
gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 19:12 für Schmitt und 21:8 für Brütsch seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Bodo Finkernagel und Stefan
Kaiser sich am Tisch gegenüber standen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte derweil Nico Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marc Hertenstein. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Fünf Sätze lang
beharkten sich Mathias Moser und David Vidic, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Nicht so gut lief es für Andreas Kaiser bei seinem 0:3 gegen Alexander
Kerle, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen.
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Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kaiser nun bei 9:14, während Kerl
bislang 18 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas Cyrus war für Vanessa Laube letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Allensbach die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 18:18 bei 9 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des RV Bittelbrunn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Allensbach

Doppel: Schmitt / Finkernagel 1:0, Müller / Moser 0:1, Kaiser / Laube 0:1 
Einzel: R. Schmitt 1:1, B. Finkernagel 1:1, N. Müller 1:1, M. Moser 1:1, A. Kaiser 1:1, V. Laube 0:2 

 RV Bittelbrunn
Doppel: Brütsch / Kaiser 1:0, Hertenstein / Vidic 0:1, Kerle / Cyrus 1:0 
Einzel: Y. Brütsch 0:2, S. Kaiser 2:0, M. Hertenstein 0:2, D. Vidic 2:0, A. Kerle 2:0, A. Cyrus 1:1


